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A n fra g e 

der Abgeordneten Elmecker 

und Genossen 

an den Bundesminister für Bauten und Technik 

betreffend Trassenführung der Bundesstraße B 3 zwischen 

St. Georgen/Gusen und Steyregg 

Der Bundesminister für Bauten und Technik hat anläßlich ein~r Bürger­

versammlung in Steyregg erklärt, daß für den in unmittelbarer Zu­

kunft erforderlichen Ausbau der Bundesstraße B 3 die sogenannte 

"Modifizierte Amtstrasse" geplant und verordnet werden sollte 

(grundsätzlich südlich der Bahn) • 

Nunmehr mußte bei einer Vorsprache bei der planenden Behörde 

(Amt der OÖ-Landesregierung, Landesbaudirektion) festgestellt 

werden, daß die Planung nicht in der zugesagten Variante er­

folgt, sondern eine Variante ausgearbeitet wird, die den Aus­

sagen des Bundesministers völlig zuwiderläuft. Diese Variante 

wäre sowohl verkehrs technisch (2-maliges Uber- bzw. Unterqueren 

der Bahn) unvertretbar, als auch au~ lärmbelastenden Gründen 

abzulehnen. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Bauten und Technik nachstehende 

A n fra g e 

1.) Sind Sie bereit, die planende Behörde anzuweisen, die' 

Planungen in der von Ihnen angekündigten Variante vorzunehmen? 

2.). Wenn ja, wann kann mit einer Entscheidung gerechnet werden? 

3.) In welchem Zeitplan kann;Fit der V~rwirklichung dieser Maß­

nahmen gere9hnet werden1 . 
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